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Hansestadt Rostock Vorlage-Nr:
Status

2013/AN/4363-03 (ÄA)
öffentlich

Änderungsantrag

Entscheidendes Gremium:
Bürgerschaft

Ersteller:
Fraktion Rostocker Bund/ Graue/ 
Aufbruch 09

Beteiligt:
Büro der Präsidentin der Bürgerschaft
Sitzungsdienst

Datum: 01.03.2013

Dr. Sybille Bachmann (Fraktion Rostocker Bund/Graue/Aufbruch 09)
Absichtserklärung der Hansestadt Rostock zur Neuorganisation der 
Theater und Orchester in Mecklenburg
- Präambel -
Beratungsfolge:
Datum Gremium Zuständigkeit

06.03.2013 Bürgerschaft Entscheidung

Beschlussvorschlag:

In der Präambel wird geändert:

- Im 2. Satz werden die Worte „im Kern“ gestrichen.

- Im 4. Satz werden die Worte „zu verhandeln“ ersetzt durch „zusammenzuarbeiten“.

- Der Text ab Satz 4 „mit dem Ziel…“ wird gestrichen und ersetzt durch:

„Eine Umstrukturierung ist nach Ansicht der Unterzeichnenden nur gemeinsam als 
transparenter und ergebnisoffener Prozess zu gestalten, der die Besonderheiten 
kultureller Produktion hinreichend berücksichtigt. 
Als Aufgabe des Landes wird die Ermöglichung eines fairen Interessenausgleichs 
zwischen den Theater- und Orchesterstandorten gesehen. Dazu ist die 
Gleichbehandlung der Standorte durch die beteiligten Ministerien zu gewährleisten. 
Aufgabe der Kommunen ist es sich aktiv am Prozess zu beteiligen und offen für neue 
Wege zu sein. „

 
Begründung:
Der Beschlussvorschlag lautet somit wie folgt:

Eine tragfähige Theater- und Orchesterstruktur ist eine Herausforderung, die die Träger und das Land 
bereits seit 1992 beschäftigt. Die Unterzeichnenden sind sich einig in dem Ziel, die vielfältige 
Theaterlandschaft in Mecklenburg-Vorpommern zu bewahren, fortzuentwickeln und im Rahmen der 
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verfügbaren Mittel langfristig zu sichern. Sie beziehen sich dabei auf den Abschlussbericht der Firma 
METRUM Managementberatung GmbH, in dem bei der "Erarbeitung von Modellen zur 
Weiterentwicklung der Theater- und Orchesterstrukturen in Mecklenburg-Vorpommern" Vorzugsmodelle 
geprüft werden. Die Unterzeichnenden sind gewillt, weiter gemeinsam konstruktiv 
zusammenzuarbeiten.  Eine Umstrukturierung der Theater und Orchester ist nach 
Ansicht der Unterzeichnenden nur gemeinsam als transparenter und ergebnisoffener 
Prozess zu gestalten, der die Besonderheiten kultureller Produktion hinreichend 
berücksichtigt. 
Als Aufgabe des Landes wird die Ermöglichung eines fairen Interessenausgleichs 
zwischen den Theater- und Orchesterstandorten gesehen. Dazu ist die 
Gleichbehandlung der Standorte durch die beteiligten Ministerien zu gewährleisten. 
Aufgabe der Kommunen ist es sich aktiv am Prozess zu beteiligen und offen für neue 
Wege zu sein. 

Dr. Sybille Bachmann
Fraktionsvorsitzende
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